
			
				[image: Cover]
			

		


Die Autorin



CORNELIA ROHSE-PAUL arbeitet in eigener Praxis als Supervisorin (DGSv). Sie ist eine renommierte und gefragte Expertin, die über langjährige Erfahrungen in der Arbeit mit Pflegeeltern, Erziehungsstellen und Teams der teil- und vollstationären Jugendhilfe verfügt. Die Erfahrungen aus dieser Arbeit mündeten in der Entwicklung des Konzeptes und der Gründung der in Deutschland einmaligen Wutambulanz für Kinder und Jugendliche.



Mit Naluma innere Kraftquellenentdecken



Kinder erleben immer wieder Situationen, in denen sie Stress, Ängste oder Zweifel spüren. Mithilfe von Nalumas Fantasiereisen können Erwachsene die Kinder in ihren unterschiedlichen Alltagssorgen gut unterstützen. Die Geschichten öffnen das Tor zu innerer Stärke und dem fantasievollen Entdecken von Lösungen, damit die Kinder zukünftig mit diesen Situationen besser umgehen können.
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Einführung: Die Reise beginnt

Sie haben sich für ein ungewöhnliches Kinderbuch entschieden, und dafür danke ich Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, ganz herzlich!

Wofür genau ich mich bedanke, möchte ich Ihnen gerne näher erklären: Mir geht es um die Liebe und den Respekt Kindern gegenüber, die sich mit ihren großen und kleinen Sorgen des Alltags das Leben oft nicht leicht machen. Gerade sie brauchen die liebevolle Fürsorge und Anteilnahme an ihren Sorgen; sie brauchen eine Hilfestellung, der es nicht um das »Besserwissen« und »Allesmachbar-Machen« geht. Vielmehr sollte es darum gehen, Kindern Methoden an die Hand zu geben, die sie befähigen, ihre eigenen Lösungswege zu entdecken und in ihren oft sehr anspruchsvollen Kinderalltag zu integrieren.

Ich habe Naluma und ihre Fantasiegeschichten erfunden, damit die Kinder, unterstützt durch diese gute Begleitung, ins Land ihrer Ressourcen reisen können. Die Geschichten haben vielfältige Quellen und lassen sich nicht der einen oder anderen »reinen« Lehre zuordnen. Vielmehr sind sie das Produkt langjähriger »Reiseerfahrungen«, die ich während meiner Arbeit mit großen und kleinen Menschen in der von mir 2013 gegründeten Wutambulanz und in meiner 25-jährigen Supervisionspraxis machen durfte. 

Von Anfang an habe ich als Supervisorin in eigener Praxis intensiv unter anderem mit Pflege- und Adoptiveltern und mit Mitarbeiter*innen in Einrichtungen der voll- oder teilstationären Jugendhilfe zusammengearbeitet. Dabei stand das Wohl des Kindes immer im Fokus der Beratungen. Die Frage war allerdings, ob es neben den pädagogischen Interventionen, den institutionellen Aufträgen und den therapeutischen Angeboten auch etwas geben könnte, das die Kinder (ab einem Alter von etwa fünf Jahren) selber befähigt, ihr persönliches Erleben und Empfinden zu verbessern und somit mit ihrem jeweiligen Lebensthema anders umgehen zu können. Eine Antwort habe ich in der hypnosystemischen Sprache und der fokussierten Aufmerksamkeit nach Milton Erickson gefunden.

Naluma, meine gute Reisebegleiterin und Geschichtenerzählerin ist das Ergebnis dieses Wissens und findet vielfältig Anwendung in meiner Praxis.






 

 
Worum es in diesem Buch geht

Die Geschichten in diesem Buch sind wundersame Reisen in das Land der kindlichen inneren Bilder. Sie unterstützen die Kinder im fantasievollen Entdecken von Lösungen für ihr jeweiliges Anliegen. 

Zudem ist jede der Geschichten für die Kinder und für Sie als Vorlesende ein kleines Geschenk – ein Geschenk an gemeinsamer Zeit. Für eine kurze Weile werden Sie über Ihre Stimme zu Naluma. Begleiten Sie Ihr Kind in dieser vollkommen entspannten Vorlesezeit mit Ihrer ruhigen Stimme und seien Sie dabei auch gespannt, welche Gedanken und Bildern in Ihnen selbst beim Vorlesen aufsteigen. 

Und wie es bei einer Reise üblich ist, kommt man anschließend mit den Mitreisenden ins Gespräch. Fragt dieses und jenes nach, lässt sich etwas aus der Perspektive des anderen erzählen, trägt eigenes Erleben dazu bei und stellt vielleicht überrascht fest, dass es noch viel Neues gemeinsam zu entdecken, zu tun und zu üben gibt. Genießen Sie diese Gespräche mit Ihrem Kind, hören Sie genau zu, was es zu erzählen hat – und begeben Sie sich, begleitet von Naluma, bald wieder auf eine neue gemeinsame Reise!






 

 
Mein Anliegen

Trotz aller Geborgenheit, Liebe und Unterstützung aus dem Elternhaus müssen Kinder ihre eigenen Erfahrungen machen und sich in ihrem sozialen Umfeld gut verorten. Kindergarten und Schule haben ihre eigenen Regeln, in denen man sich behaupten und einpassen lernen muss. Man möchte dazugehören und wird dennoch ausgelacht, oder man möchte Anführer*in sein und wird als solche*r von seiner Gruppe nicht auserwählt. Man möchte gute Leistungen bringen und hat dennoch Angst vor Klassenarbeiten. Man möchte stark und tapfer sein und ist beim Zahnarzt ein kleiner Hasenfuß.

Die Lebenswelten von Kindern und die sich daran anknüpfenden Anforderungen an sie sind zudem immer komplexer geworden. Viele Kinder haben Scheidungen der Eltern miterlebt, leben im Spagat zwischen zwei Elternhäusern oder müssen sich in der neuen Patchworkfamilie einen Platz sichern. Auch den hohen Leistungsanforderungen in der Schule müssen sie standhalten und zudem in der Regel ein ausgefülltes Freizeitprogramm absolvieren. Aber Kinder sind unermüdlich in dem Willen, allen Anforderungen gerecht zu werden, die Loyalitäten den Eltern und Geschwistern gegenüber aufrechtzuerhalten und in der Schule nicht sonderlich aufzufallen. Wenn da nicht das kleine Herz wäre, das wie ein Seismograf auf so viele und unterschiedliche Schwingungen und Gefühle reagiert. 

Die Geschichten richten sich an Eltern, die aus der sorgenden Perspektive auf ihre Kinder schauen, an Erzieher*innen und Sozialarbeiter*innen, die Kindern ihrer Einrichtung vielleicht neue Denkanstöße geben wollen und an Lehrer*innen, die möglicherweise in der Klasse neue Gesprächsanlässe finden können, wenn es um Schulthemen geht. Es könnten Kinderärzte*innen sein, die den Eltern ihrer kleinen Patienten Anregungen mitgeben wollen oder einfach nur Erwachsene, die Freude an diesen Geschichten haben.










 

 
Die Geschichten

Die Geschichten bieten den Kindern die Möglichkeit, in Nalumas Fantasiewelten einzutauchen und sich im Zustand tiefster Entspannung mit ihren eigenen Gefühlen und Ängsten auseinanderzusetzen. Die angebotenen Bilder und Figuren sollen die innere Fantasie und den Mut der Kinder beflügeln, sie sollen sie darin unterstützen, eigene Sichtweisen und mögliche Lösungen für das jeweilige Anliegen zu etablieren. 

Die Entscheidung, welche der Geschichten für Ihr Kind passend sein könnte, bedarf Ihrer Beobachtungsgabe. Vielleicht ist gerade ein bestimmtes Thema bei Ihrem Kind aktuell oder Sie wollen ganz allgemein mit Ihrem Kind über etwas Bestimmtes ins Gespräch kommen. Erzählen Sie von Naluma und ihren Fantasiewelten und machen Sie Ihr Kind neugierig darauf, was es alles Neues mit Naluma zu entdecken gibt. Machen Sie deutlich, dass auch Sie an dem Thema Interesse haben. Vielleicht blättern Sie gemeinsam die Seiten durch und lassen Ihr Kind eine Geschichte aussuchen?

Die Naluma-Geschichten folgen im weitesten Sinne der hypnosystemischen Kommunikation nach Milton Erickson. Allen Geschichten ist gemeinsam, dass das Kind eine konzentrierte Aufmerksamkeit im Zustand tiefster Entspannung erlebt. Erzählen Sie Ihrem Kind, dass es während der Geschichten ganz und gar seinen Gedanken nachhängen kann. Was immer ihm durch den Kopf geht, ist gut und richtig. In jeder Geschichte werden die unterschiedlichen Sinneskanäle, wie Sehen, Hören, Riechen, Fühlen und Berühren angesprochen. Wenn Sie es bei sich selber ausprobieren, werden Sie sicher auch bemerken, dass sich dadurch die Fantasiebilder intensivieren. Außerdem werden die Erinnerungen an das emotional Erlebte gefestigt und können bei Bedarf über diese Sinneskanäle auch wieder abgerufen, also erinnert, werden. Zudem habe ich einfache, positive Sprachmuster und eingängige Bilder verwendet, denn diese unterstützen die Kinder dabei, ihre eigenen Gefühle wirken zu lassen und mit in die Geschichten einzubauen. Helfende Figuren, Tiere oder Gegenstände, die in den Geschichten vorkommen, sind Stellvertreter der unterschiedlichen Gefühle des Kindes. Sie sollten in den Nachbesprechungen immer wieder positiv gewürdigt werden.
    ...
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